
Deutsch-polnische
Jugendgruppe  verschönert
verschandeltes  Kunstwerk  an
der Kuhbachtrasse
Das  Streetworkteam  des  Bergkamener  Jugendamtes  hat  zurzeit
Besuch  von  einer  Gruppe  Jugendlicher  aus  der  polnischen
Partnerstadt  Wieliczka.  Gemeinsam  mit  einer  Gruppe  von
Jugendlichen aus Bergkamen wird es eine Reihe von Workshops,
Ausflügen  und  Aktionen  eine  Menge  interessante  Begegnungen
geben.

Die jungen Leute aus Wieliczka und Bergkamen haben sich bis
Sonntag noch eine Menge vorgenommen.

Ein Projekt ist es, das Kunstwerk „Wasser, Erde, Luft“ wieder
ansehlich zu machen. Geschaffen wurde es vor rund elf Jahren
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von der Bergkamener Künstlerin Gisela Schmidt und Kindern der
Pfalzschule Weddinghofen an der Kuhbachtrasse. Leider ist es
von Unbekannten immer wieder beschmiert worden, sodass es als
Kunstwerk nicht mehr zu erkennen ist.

Jetzt sollen die Betonröhren in der Nähe des Übergangs zur
Pfalzstraße mit Graffiti versehen und so verschönert werden..
Dafür haben die Betonröhren in der vergangenen Woche eine n
blauen  Grundanstrich  erhalten.  Natürlich  wird  auch  Gisela
Schmidt das neue Kunstwerk an der Kuhbachtrasse am kommenden
Samstag  begutachten.  Einen  Tag  später  fährt  die  polnische
Jugendgruppe wieder zurück nach Wieliczka.

Das Zwischenfazit am dritten Tag lautet: Wetter top, Stimmung
super! „Da sich ein Großteil der Jugendlichen schon aus dem
letzten Jahr kennt, war die Eingewöhnungsphase ziemlich kurz“,
zog Stadtjugendpfleger und Streetworker Christian Scharwey ein
erstes  Fazit.  Untergebracht  sind  die  Jugendlichen  aus
Wieliczka  im  Gästerhaus  Marina  Nord.


